
 

 

 

Elterninformation zur Erkrankung Ihres Kindes in der Kindertagespflege  

 

Liebe Eltern,  

wir möchten Sie über ein wichtiges Thema informieren: Die Betreuung kranker Kinder in der 
Kindertagespflege. Die Begleitung in einer kleinen Gruppe ist anregend und förderlich für die 
Entwicklung Ihres Kindes. Allerdings kann es vor allem zu Beginn der Betreuung dazu führen, dass 
Kinder häufiger erkranken. Krankheiten, insbesondere Infektionskrankheiten, gehören zum Leben von 
Kindern. Kleine Kinder müssen ihr Immunsystem erst trainieren, was bedeutet, dass sie anfälliger für 
Erkrankungen sind. Jedes Mal, wenn Ihr Kind krank ist, wird sein Immunsystem gestärkt.  

Wir wissen, dass es für berufstätige Eltern eine Herausforderung ist, Familie und Beruf in solchen 
Situationen zu vereinbaren. Leider kann die Kindertagespflegeperson ein fieberndes, stark hustendes 
oder erkranktes Kind nicht gemeinsam mit anderen Kindern betreuen. Ein krankes Kind benötigt viel 
Zuwendung und Pflege, die eine Kindertagespflegeperson, welche mehrere Kinder betreut, nicht 
ausreichend leisten kann. Zudem besteht die Gefahr, dass ein krankes Kind andere Kinder ansteckt, 
was je nach Erkrankung ernsthafte Folgen haben kann. Wenn die Kindertagespflegeperson selbst 
erkrankt, fällt sie als Betreuungsperson aus. 

Die Kindertagespflegeperson hat die Verantwortung für alle ihr anvertrauten Kinder. Auch die anderen 
Eltern wünschen sich eine verlässliche Betreuung. Krankheiten können sich schnell verbreiten, da 
Kleinkinder oft alles in den Mund nehmen, eng beieinander spielen und Spielzeug oder versehentlich 
Trinkflaschen teilen. Daher bitten wir Sie eindringlich, verantwortungsbewusst mit der Einschätzung 
des Befindens Ihres Kindes umzugehen, auch im Hinblick auf die Betreuungssicherheit der anderen 
Familien.  

Ihr Kind kann betreut werden, wenn es nur leicht erkrankt ist, beispielsweise bei einer milden 
Erkältung oder Schnupfen, und ansonsten in seinem Verhalten dem gesunden Zustand ähnelt. Das 
bedeutet, dass Ihr Kind normal isst und trinkt, gut schläft, spielt und Interesse an seiner Umgebung 
zeigt. Zudem sollte Ihr Kind ohne fiebersenkende Medikamente fieberfrei sein. 

Wir als Tageselternverein orientieren uns an der Wiederzulassungstabelle für Kindertagesstätten und 
Schulen des Robert-Koch-Instituts. Landkreis Tübingen. Hier werden Empfehlungen formuliert, wie 
lange kranke Kinder zu Hause bleiben sollten und ab wann sie wieder in der Kindertagespflegestelle 
betreut werden dürfen. Letztendlich liegt die Entscheidung über die Betreuung jedoch bei der 
Kindertagespflegeperson, die das Wohl des kranken Kindes sowie der ganzen Kindergruppe in den 
Fokus stellt.  

Bleiben Sie zu dieser Thematik in gutem Austausch mit Ihrer Kindertagespflegeperson. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung 

Herzliche Grüße,  
Ihr Tageselternverein 

Stand 02/25 


